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ĂFit durch 

Führung!ñ 
Ressourcenorientiertes 

Führungskräfte-Training 
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Pathogene Einflüsse im Betrieb 

Entstehung von Fehlzeiten 
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 Wie Fehlzeiten entstehen 

Fehlzeiten 

Gesundheitszustand 

Arbeitsmotivation 

Anwesenheitsmotivation 

Anwesenheitsfähigkeit 
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Anwesenheitsmotivation 

(De-) / Motivation 

Ermöglichung sozialer Kontakte 

Anschlussmotiv 

Leistungsmotiv 

Verhaltensorientiertes Feedback 

Sinnhaftigkeit und  

Bedeutung 

Aufgabenorientiertes 

Feedback 
Evidenz des Handelns 
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Einteilung von Fehlzeiten 
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Fehlzeiten und 

Unternehmensfaktoren 

Á Betriebsklima 

Á Merkmale des Unternehmens 

Á Betriebswirtschaftliche Aussichten 

Á Personalpolitik 

Á Führungsverhalten 

Á Umgang mit Fehlzeiten 

Á Arbeitsbedingungen, Arbeitszeiten 

Á Arbeitsaufgaben 

Á Kollegen und Team 
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Führung als Stressfaktor? 

 

(Stress-) 

Reaktion 

Stressoren:  

Person 

Organisation 

Soziale  

Umwelt 

Ressourcen:  

Person 

Organisation 

Soziale  

Umwelt 
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 Kündigungsgrund: Chef! 

ÁGründe für den freiwilligen Arbeitsplatzwechsel: 

ÁBezahlung (69 %) 

ÁArbeitsbedingungen (66 %)  

ÁFührungsstil des Vorgesetzten (60 %) 

ÁBetriebsklima (60 %)  

(Umfrage des Ifak-Instituts, 2006) 
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Wissenschaftliche Befunde: 

Fakten zur Führung 

ÁEindeutiger Zusammenhang  zwischen 
Vorgesetztenverhalten und Krankmeldungen  

ÁHauptursache für hohe Krankenstände ist das 
Führungsverhalten: mangelnde Motivation durch zu 
wenig Anerkennung und Wertschätzung (GEVA-Studie) 

ÁFührungsverhalten beeinflusst das Wohlbefinden der 
Mitarbeiter am stärksten  

ÁFührungskräfte nehmen ihren Krankenstand 
mit! (VW-Studie) 
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 Studie: Was ist gute Arbeit? 

Á61 % der Befragten sagen, dass sie nie oder 
nur selten Anerkennung  für ihre Arbeit 
bekommen. 

Á48 % beklagten zu wenig soziale 
Unterstützung  durch ihre Vorgesetzten . 

Á61 % haben keine oder wenig 
Einflussmöglichkeiten  auf die Arbeit . 
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 Organisation und Gesundheit 

ÁBetriebsklima 

ÁKünftige Bedeutung, Existenzsicherung der 
Organisation 

ÁPersonalpolitik 

ÁFührungsverhalten 

ÁUmgang mit Fehlzeiten 

ÁArbeitsbedingungen, Arbeitszeiten 

ÁArbeitsaufgaben 

ÁKollegen und Team 
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Grenzen erkennen 

 

Bereitschaft und 

Fähigkeit der MA,  
sich einzubringen 

Durchschnittswert: 
60 % 

Fehlzeiten 

Ca. 25 ï 40 %  
beeinflussbar 
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Gesunder Führungsstil 
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 Übung: Appreciative Inquiry 

ÁErlebnisse und Geschichten von außergewöhnlich 
tollem, stressreduzierendem Führungsverhalten 
werden gesucht. 

ÁGegenseitige Interviews in Zweier-Gruppen 

1. Erzählen der Begebenheit (Wer war beteiligt? Eigene Rolle? 
Was ist geschehen? Wie haben Sie sich gefühlt?) 

2. Was genau hat dieses tolle Führungsverhalten ausgemacht? 
Was hat den Erfolg ermöglicht? 

3. Empfehlungen : Wie könnte man dieses tolle 
Führungsverhalten in der eigenen Firma ermöglichen? 

Á Bericht über förderliche Verhaltensweisen im Plenum 
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 Beispiel: Appreciative Inquiry 
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 Führungsaufgaben 

Führung  

Arbeitszufriedenheit 

Motivation 

Sozialkompetenz 

Beziehungsaufgabe 

Produktivität 

Fachkompetenz  

Sachaufgabe 

Management  
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 Rolle der Führungskräfte 

ÁFührungskräfte sind die Multiplikatoren  für 
gesundes Verhalten 

ÁFührungskräfte prägen das Klima  in ihrem 
Arbeitsbereich 

ÁFührungskräfte haben Vorbildfunktion  

ÁFührungskräfte als Ansprechpartner  bei 
Gesundheitssorgen 

ÁFührungskräfte als Wegbereiter  für Gesundheit 
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 Handlungsfelder für Führungskräfte 

Gesundheitsmanagement 

Arbeitsgestaltung 

Personalentwicklung 

Führungsverhalten 

sowohl strategische als auch 
operative Handlungsfelder  
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Handlungsfeld 

Gesundheitsmanagement 

ÁBelastungsschwerpunkte wahrnehmen  

ÁProbleme an die Ărichtigen Stellenñ weitergeben  

ÁFür Abhilfe  sorgen 

ÁPräventionsmaßnahmen mit Mitarbeitern  planen 
und umsetzen 
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Beitrag zum betrieblichen 

Gesundheitsmanagement 

 

Führungskräfte  

Eigenes  

Gesundheits- 

verhalten 

Gesundheit  

 als  

 Führungs - 

aufgabe  

Mitwirkung  

am 
betrieblichen  

Gesundheits -  

management  
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 Aufbauendes Vorgehen 

Präventive Maßnahmen zur 
Erhöhung der Anwesenheit  

Á Gesundheitsförderung  

Á Sensibilisierung und Training 
der Führungskräfte als 
Schlüsselpersonen 

Maßnahmen zur 
Fehlzeitenreduzierung  

Á Betriebliches Gesundheitsmanagement 

Á Einführung eines systematischen 
Wiedereingliederungsmanagements 

Á Schulung der Vorgesetzen in 
Gesprächsführung 

Á Datenanalysen, gezieltes Vorgehen 

80 % 

30 % 20 % 



Åwww.health-professional-plus.de 

 

 Handlungsfeld Führungsverhalten 

Á Soziale Unterstützung, persönliche Lebensumstände  kennen 

Á Loben !!! Anerkennung 

Á Erwartungen  an Mitarbeiter deutlich machen 

Á Respektvoll  kritisieren 

Á Informieren und Beteiligen  bei Veränderungsprozessen 

Á Arbeitsplatz  und ïprozesse günstig gestalten 

Á Bewusstes Arbeiten am Ăgesunden Klimañ => Vertrauensklima  

Á Gleichbehandlung , Gerechtigkeit 

Á Verantwortungsdelegation  

Á Guter Umgangston  

Á ĂSich k¿mmernñ 
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 4 gesunde Verhaltensweisen 

ÁLoben 

ÁZeit nehmen 

ÁEigene Fehler zugeben können 

ÁAuf Ideen der Mitarbeiter eingehen 

 
= durchschnittlich 2 Fehltage weniger!  

 

(ETH Zürich) 
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 Krankmachendes Führungsverhalten 

ÁAutoritäre Führung 

ÁMangelndes Interesse  

ÁAbwertende Kritik vor 
anderen 

ÁZu wenig Anerkennung 

ÁNur auf Fehler achten 

ÁFehlendes Feedback  

ÁZurückhalten von 
Informationen  

ÁZeitdruck machen 

Á Ignorieren von Stress-
Symptomen 

ÁBrüllen, Wutanfälle 

ÁUngerechtigkeit 

ÁVorschläge ignorieren 

ÁKompetenzen entziehen 

ÁKeine Entwicklungs-
möglichkeiten bieten 

 Achtung: Kränkung 
macht krank! 
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Dimensionen gesundheitsgerechter 

Führung 

Stimmung und Klima  

Eigene 
Gesund -

heit  

J 

J 

Belastungsabbau und 
Ressourcenaufbau  

C 

Wertschätzen und  

Anerkennung geben  

N 
Kontakt und 

Interesse  

i 
Transparenz und 

Offenheit  

s 
Gespräche und 

Einbeziehen  
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 Beispiele für gesunde Führung 

ÁAchten auf das Befinden der Mitarbeiter, ca. 1/3 der 
Arbeitszeit wird mit Kommunikation  verbracht 

Á Informationspolitik und Transparenz  

ÁFühren durch Zielvereinbarungen  

ÁGesundheit als regelmäßiger TOP bei 
Besprechungen  

ÁSelbstbild  als Führungskraft: Partner  auf dem Weg 
zur gemeinsamen Zielerreichung 

ÁFührung kraft Vorbild  und Persönlichkeit 

ÁAuf die eigene  Gesundheit achten! 
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Trainingselemente 

ĂGesunde F¿hrungñ 
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Themen für Trainings  

ĂGesunde F¿hrungñ 

ÁEigenes Gesundheitsverhalten der Vorgesetzten 

ÁErkennen von Belastungssignalen bei Mitarbeitern 

ÁStressabbau bei Mitarbeitern 

ÁGesprächsführung mit belasteten Mitarbeitern 

ÁHandlungs- und Entscheidungsspielräume schaffen 

ÁAnerkennung, Wertschätzung, Unterstützung 
ausbauen 

ÁKlare und transparente Kommunikation 
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ĂVital-Listeñ und ĂVital-Planñ 

Vital -Liste  

Á Was belebt mich? 

Á Welche positiven Erlebnisse 
genieße ich? 

Á Was macht mir Spaß? 

Á Was würde ich gerne tun, 
das ich schon länger 
hinausgeschoben habe? 

Á Mit wem teile ich gerne 
schöne Erlebnisse? 

Á Wann schlafe ich nachts am 
besten? 

Vital -Plan  

Á Mehr positive Erlebnisse 
planen! 

Á Was genau werde ich tun, um 
mehr positive und 
energiesteigernde Erlebnisse 
und Aktivitäten in meinen 
Alltag zu bringen? 
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 Warnsignale erkennen 


